
 
V0401/24 
 
Teilweise Umbenennung der Parkstraße in „Hugo-Höllenreiner-Straße"; 
Gemeinschaftsantrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der 
Stadtratsgruppe „DIE LINKE„ vom 27.04.2023  
Stellungnahme der Verwaltung 
(Referent: Herr Hoffmann) 
 
 
Antrag: 
 

1. Der in Anlage 1 dargestellte Teil der Parkstraße wird in „Hugo-Höllenreiner-Straße“ umbenannt. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Benennungsverfahren durchzuführen und die 
entsprechenden Verfügungen zu erlassen 
 

3. Abweichend von der allgemeinen Zuwendungs- und Förderrichtlinie wird den betroffenen 
Privatpersonen eine Entschädigung von jeweils 100 Euro und ggfs. betroffenen 
Gewerbebetrieben in Höhe von 1.500 Euro im Rahmen einer Einzelfallentscheidung 
gewährt.   
 

4. Der Stadtratsantrag V0417/23 ist nach Abschluss des Verfahrens erledigt.  
 
 

Ausschuss für Kultur und Bildung 09.07.2024 Vorberatung 

Stadtrat 23.07.2024 Entscheidung 

 
 
Ausschuss für Kultur und Bildung vom  09.07.2024 
  
Der Antrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und der Stadtratsgruppe DIE 

LINKE V0417/23 und der Antrag der Verwaltung V0401/24 werden gemeinsam diskutiert und 

behandelt. 

 

Bürgermeisterin Dr. Deneke-Stoll teilt mit, dass die Umbenennung im Bezirksausschuss 

Mitte (BZA Mitte) mehrheitlich gebilligt worden sei. 

 

Stadtrat Over möchte wissen, ob mit den vier Anliegern inzwischen gesprochen worden und 

wie deren Resonanz sei. 

 

In der BZA-Sitzung hatte man mitgeteilt, mit den Anwohnern ins Gespräch zu gehen, nicht, 

dass man mit diesen bereits gesprochen habe, erklärt Herr Hoffmann. Dies sei im 

Donaukurier falsch dargestellt gewesen. Am Folgetag habe man sich mittels einem 

Schreiben mit den Anliegern in Verbindung gesetzt. Von Seiten dreier Parteien habe man 



eine Rückmeldung erhalten. Ein Anwohner habe sich gemeldet, mit dem man dann öfters 

Kontakt hatte und der in einer Stellungnahme für drei Parteien gesprochen habe. Seiner 

Meinung nach, seien die Offizierswohnungen und der Brückenkopf mit der Parkstraße ein 

gewachsenes Ensemble, dass bereits aus der Festungszeit stamme. Deshalb sei er an 

dieser Stelle gegen eine Umbenennung aus. Aber er spreche sich klar für eine Hugo-

Höllenreiner-Straße aus. Da differenziere er klar. 

 

Das bedeute, dass die Umbenennung gegen den erklärten Willen des Anwohners erfolgen 

würde, erkundigt sich Stadtrat Over. 

 

Herr Hoffmann bestätigt dies an seinen Vorredner. 

 

 

Gegen 1 Stimme: 

Entsprechend dem Antrag befürwortet. 

 
 


